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Vermeidung von (Organ-)Haftung und Compliance-Risiken 
durch eine wirksame Risiko- und Compliance-Kultur
 
Die aktuellen großen Compliance-Fälle in Deutschlands Schlüsselindustrien 
zeigen es: Ohne ein im Unternehmen auf allen Ebenen gelebtes Compliance- 
Selbstverständnis bleiben sämtliche Prozesse, Richtlinien und Kodizes 
lediglich bedrucktes Papier mit sehr begrenztem Nutzen. Ein wirksames 
Compliance- und Risikomanagement kann es nur mit einem definierten 
Zielbild geben. Dies bedingt eine klar kommunizierte Erwartungshaltung  
für Unternehmens-, Risiko- und Compliance-Kultur. Dabei ist wichtig,  
dass solche Aspekte von jedem Unternehmen individuell – eben „maß-
geschneidert“ – verbindlich und konkret festgelegt werden. Nur so wird  
sich das Verhalten von Mitarbeiterinnen und Mit  arbeitern nachhaltig ändern.
 
Diese Erkenntnis greift auch der aktuelle Referentenentwurf zum „Gesetz 
zur Bekämpfung der Unternehmenskriminalität“ auf.
 
Wir diskutieren mit Ihnen unter anderem, wie man „Kultur“ und ihre Wirk-
samkeit prüfen, messen und bewerten kann. Dabei stellen wir einen innova-
tiven, interdisziplinären und praxisorientierten Ansatz vor. Das Konzept 
haben Juristen, Psychologen, Change Management-Experten und Fraud-/
Compliance-Spezialisten gemeinsam entwickelt.

Programm

16:00 uhr registrierung

16:30 uhr roundtable und diskussion

19:00 uhr get-together und networking 



Referenten

JÖRG BIELEFELD  leitet den Bereich Wirtschaftsstrafrecht und 
Compliance bei BEITEN BURKHARDT in München und Frankfurt. Sein 
Tätigkeitsbereich umfasst das gesamte Wirtschafts- und Steuerstraf-
recht, die Compliance-Beratung sowie Strafverteidigung. Er berät 
nationale und internationale Unternehmen bei der Aufdeckung und 
Verfolgung unternehmensinterner Unregelmäßigkeiten (Corporate 
Investigation), bei Ermittlungen durch Strafverfolgungs- und Aufsichts-

behörden (Corporate Defence) sowie präventiv (Corporate Prevention & Criminal 
Compliance). Zudem verteidigt Jörg Bielefeld im gesamten Wirtschafts- und Steuerstrafrecht. Jörg Bielefeld ist 
besonders auf die straf- und ordnungswidrigkeitenrechtliche Beratung von Unternehmen bei der frühzeitigen 
Verteidigung gegen drohende Sanktionen spezialisiert, ebenso auf die Beratung in komplexen Compliance-Fällen, 
sowohl im nationalen als auch internationalen Kontext. Dabei hat Jörg Bielefeld einen Branchen fokus in den 
Bereichen Automotive, Banking, Healthcare und Pharma, IT und Telekommunikation sowie Luftfahrtindustrie 
entwickelt.

PETER ZAWILLA  ist geschäftsführender Gesellschafter der in 2004 gegründeten FMS Fraud & 
Compliance Management Services GmbH. Er beschäftigt sich seit mehr als 20 Jahren (u. a. als 
Leiter Sonderuntersuchungen/Deliktrevisionen in einer Konzernrevision einer deutschen Groß-
bank) schwerpunktmäßig mit der praxisorientierten Gestaltung bzw. dem Aufbau von wirksamen 
und mehrwertschöpfenden Compliance bzw. Fraud Management-Systemen. Zudem hat er sich 
auf die professionelle Aufdeckung von Unregelmäßigkeiten, die Umsetzung von Präventions-
maßnahmen sowie die Implementierung und Optimierung von Compliance in Unternehmen 

spezialisiert. Er ist zudem Autor zahlreicher Publikationen, Mitherausgeber mehrerer Fachbücher sowie Gründungs-
mitglied des PRECRIME NETWORK-Spezialistennetzwerkes. Zudem ist er Autor des Bausteins „Umgang mit Wirt - 
schafts kriminalität“ im Rahmen des vom ASW Bundesverband gemeinsam mit den Bundesämtern für Verfassungs -
schutz (BfV) sowie Sicherheit in der Informations technik (BSI) herausgegebenen Wirtschafts grundschutz-Hand-
buches.

BERNHARD KRESSIN  gründete 2010 das Unternehmen Kressin.consulting. Als Experte für 
Unternehmensinnovation, Strategie & Systemische Unternehmensberatung konzentriert er sich 
auf die Begleitung komplexer Veränderungssituationen mit dem Ziel, den Wert der Organisation 
wirksam und nachhaltig zu erhöhen. Vor 2010 hat er als Linien- und Personalverantwortlicher und 
zuletzt als Bankmanager in der Geschäftsführung einer Bank mit unterschiedlichsten Zuständig-
keiten gearbeitet. Als Angestellter und als Unternehmer durfte er mehrere komplexe Unterneh-
mensveränderungen sowohl im privatwirtschaftlichen als auch im kommunalen Umfeld als 

Entscheider und Berater initiieren und begleiten. Hierzu zählten Strategieprozesse, umfangreiche Neuausrichtungen 
und Restrukturierungen genauso wie Fusionen von mittelständischen Unternehmen und Konzernen. Dabei wuchs 
seine Überzeugung, dass bestmögliche Lösungen im Zusammenspiel der Beachtung wirtschaftlicher Zahlen, 
Daten und Fakten mit einem professionellen „Veränderungs-Management“ entstehen. Der Schlüssel zum Erfolg 
liegt für ihn in der Beachtung der Perspektiven Strategie, Struktur und Kultur sowie der Beachtung psychologischer 
Besonderheiten und der Beteiligung der Mitarbeiter und Führungskräfte an der Gestaltung von Veränderungen.

STEFANIE NEUBECK  arbeitet seit mehr als 15 Jahren als Organisationsberaterin, Manage-
ment-Coach sowie Führungstrainerin. Sie ist Geschäftsführerin von „Synetz International“ und 
Partnerin bei Kressin.consulting. Ihr Arbeitsschwerpunkt liegt dabei in der Begleitung von 
komplexen Veränderungsprojekten. Ob internationaler Konzern, Universitätsklinikum oder GIZ, 
Ministerium oder kommunales Unternehmen – die Konzeption und Durchführung von Workshops 
zur Neuausrichtung in Vorstand oder Bereichsleitungsteams sowie die Konzeption und Modera-
tion von Großgruppenveranstaltungen sind Kernstück ihrer Arbeit. Vor ihrer Beratertätigkeit war 

sie als Künstlerin tätig und inszenierte dabei diverse Theaterprojekte. Diese Erfahrung fließt auch heute in die 
Begleitung von Veränderungsprozessen ein. Gern begleitet sie Veränderungen im gemeinsamen Team interner 
und externer Berater, um strategische, strukturelle & kulturelle Veränderungen auch in großen oder länderum-
greifenden Projekten schnell Realität werden zu lassen (nicht nur in Berater-Präsentationen und Plänen, sondern 
gelebt in der Organisation).

https://www.beiten-burkhardt.com/de/experten/joerg-bielefeld


beijing | berlin | brüssel | düsseldorf | frankfurt am main  
hamburg | moskau | münchen | st. petersburg

w w w.beitenburkhardt.com

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 15. Oktober 2019.

ansprechpartnerin 
frau luana motti
luana.motti@bblaw.com
telefon: +49 69 756095-461

veranstaltungsort 
beiten burkhardt 
rechtsanwaltsgesellschaft mbh  
mainzer landstraße 36 | 60325 frankfurt am main

parkmöglichkeiten 
Parkplätze sind in ein   geschränktem Umfang vorhanden. 
Wir bitten um Anmeldung.

Alternativ nutzen Sie bitte die umliegenden Parkhäuser:
 ■ Parkhaus Westend (Savignystraße 1, 60325 Frankfurt am Main)
 ■ Tiefgarage Trianon (Mainzer Landstraße 16, 60325 Frankfurt am Main)
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